
Termine

Freitag, 13.3.09
17.30 Uhr: Antirassistische Gutscheinral-
lye, Beginn im UJZ Korn
20 Uhr: Antira-Cocktail-Lounge, UJZ
Korn
20.30 Uhr: Film über Rassismus in den
Medien DAS FEST DES HUHNS (W.
Wippersberg, Österreich 2000), Kino im
Sprengel, 4,50 Euro
21 Uhr: Konzert mit DONDE ESTA EL
PERRO SUICIDA und GUNMOB,
Stumpf
22 Uhr: sau-party, bis 23 uhr ist der ein-
tritt frei!, Schwule Sau
23 Uhr: Glocksee, 3 Euro
Indiego: The real Sound of Linden-Mitte
mit Herrn D.
Cafe: Nachtcafe mit DJ-Psycho-Jones

Samstag, 14.3.09
21 Uhr: Konzert mit DRONE, MAGNA
MORTALIS und IN CASE OF FYR, In-
diego Glocksee, 10 Euro
22 Uhr: Dirtchamber, UJZ Korn
23 Uhr: n8flug h-town, Schwule Sau
23 Uhr: Glocksee, 3 Euro
Indiego: Be. Crime Party mit DJ Be.Cri-
me aus Berlin
Cafe: Pump up your Volume mit den Djs
Frank Freiheit und Mike Ponsetti

Sonntag, 15.3.09
16 Uhr: Film DER RÄUBER HOTZEN-
PLOTZ (G. Ehmck, D 1973), Kino im
Sprengel, 4,50 Euro

Montag, 16.3.09
20 Uhr: Lesung von Nilgün Tasman "Ich
träume deutsch … und wache türkisch
auf", Oststadtbibliothek

Dienstag, 17.03.09
21 Uhr: Konzert mit THE GREAT PARK
und TRISTAN BRUSCH, Cafe Glocksee,
Eintritt frei

Mittwoch, 18.3.09
14-18 Uhr: Kundgebung zum internatio-
nalen Tag der politischen Gefangenen,
Kröpcke
20 Uhr: Veranstaltung zur aktuellen Situa-
tion Mustafa Atalay und Film HINTER
DIESEN MAUERN zur Geschichte Mu-
mia Abu-Jamals, UJZ Korn

Donnerstag, 19.3.09
20 Uhr: Antifa Info Abend, UJZ Korn
20.30 Uhr: Film DER KRIEG UND DIE
LÜGEN mit Vortrag und Diskussion mit
Eckart Spoo, Kino im Sprengel, Eintritt
frei - Spenden erwünscht
?? Uhr: Konzert mit ROEKKURO, fein-
kost lampe
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tung und Unterdrückung aufgenommen
haben. Beispielsweise wurden im Dezem-
ber 2007 zahlreiche Hausdurchsuchungen
in 8 Städten der BRD gegen 10 Mitglieder
der linksdemokratischen "Föderation der
Arbeiter aus der Türkei in Deutschland"
(ATIF). durchgeführt.
Allen Personen wurde Mitgliedschaft in
der TKP/ML (Kommunistische Partei der
Türkei / Marxistisch Leninistisch) vorge-
worfen, obwohl diese Organisation in der
BRD gar nicht verboten ist. Des weiteren
wurden im Zuge des G8 Gipfels in Heili-
gendamm 2007 zahlreiche Hausdurchsu-
chungen gegen autonome Zentren und
Einzelpersonen durchgeführt, was mit dem
Versuch, einfach mal "in den Busch zu
schießen" und zu schauen, was und wer
sich bewegt, seitens des Staates begründet
wurde. Trotz dieser etwas schwachen
Rechtfertigung wurden zahlreiche §129/a
Verfahren gegen den Anti-G8-Widerstand
eingeleitet. In Berlin sind Florian, Axel
und Olli angeklagt, Kriegsgerät unbrauch-
bar gemacht zu haben; Mustafa Atalay
sitzt todkrank aufgrund von zweifelhaften
Aussagen eines Geheimdienstmitarbeiters
mit einem 129b-Verfahren in Stuttgart-
Stammheim und Birgit Hogefeld sitzt seit
mittlerweile 16 Jahren in Frankfurt/M. im
Knast. Ihnen allen gilt unsere Solidarität,
wir fordern ihre Freilassung und die Ein-
stellung der Verfahren.

Kundgebung 18.03.2009
14-18 Uhr Kröpcke

Hannover
Redebeiträge -Infotische -Musik

Bündnis 18.03.2009 (gekürzt)

Der 18. März ist der Tag der politischen
Gefangenen. Erinnert wird an die Pariser
Commune, die 1871 die Utopie einer Ge-
sellschaft freier und unabhängiger Men-
schen für einige Tage zu realisieren schien.
Dieser Ansatz wurde niedergeschossen. Die
reaktionären Kräfte unter Führung Bism-
arcks übten nach ihrem Sieg über die Kom-
munisten und Kommunistinnen blutige Ra-
che. Mehr als 20 000 Männer und Frauen
wurden getötet, mehr als 13.000 zu meist
lebenslänglichen Haftstrafen verurteilt.
Doch bleibt im Gedächtnis über die Jahr-
hunderte hinweg, die Geschichte als Auf-
bruch zu begreifen. Eine Gesellschafts-
form, die frei ist von Unterdrückung und
Arbeitszwang und jeder und jedem ein
glückliches Leben ermöglicht, ist auch heu-
te noch unser Ziel. Wir machen den 18.
März zu einem Aktionstag, um in der Öf-
fentlichkeit über politische Gefangene zu
reden. Auch der bundesdeutsche Staat for-
miert sich zunehmend zu einem präventi-
ven Sicherheitsstaat, der immer offensicht-
licher allen Versuchen einer grundsätzli-
chen gesellschaftlichen Veränderung einen
Riegel vorzuschieben versucht und immer
repressivere Antworten auf die gesell-
schaftlichen Krisen anbietet, wie dies zum
Beispiel an der Vorratsdatenspeicherung,
der Überwachung des öffentlichen Raums,
einer fortschreitenden Unterbindung des
Versammlungsrechts, einer Militarisierung
in Innen- und Außenpolitik und der zuneh-
menden Kriminalisierung von Protest und
Widerstand in Form von Hausdurchsu-
chungen und auch mit den §§ 129, 129a
und 129b deutlich wird. Davon sind nicht
zuletzt linke Aktivisten und Aktivistinnen
betroffen, die den Kampf gegen Ausbeu-

Freiheit für alle politischen Gefangenen!
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regelmäßige termine:
Montag
18-20 Uhr: Infoladen, UJZ Korn
19 Uhr: Volxküche, UJZ Korn
19 Uhr: Chill Out Kneipe, Wohnwelt
Wunstorf
Dienstag
18 Uhr: Arbeitskreis gegen Studienge-
bühren, AStA
19 Uhr: Plenum, Wohnwelt Wunstorf
20 Uhr: offenes Treffen der FAU, UJZ Korn
(jeden letzten Dienstag im Monat)
20 Uhr: Störenfrida - FrauenLesbenKneipe,
Sturmglocke (jeden 2. Dienstag im Monat)
18:30 KDV-Beratung der DFG-VK, Pavilli-
on (jeden 1. Dienstag im Monat)
Mittwoch
18-20 Uhr: Infoladen, UJZ Korn
19 Uhr: Volxküche, UJZ Korn
19 Uhr: Falkenkeller Barsinghausen
19-20 Uhr: EA Sprechstunde, UJZ Korn
21 Uhr: Punkkneipe, Stumpf
Donnerstag
19 Uhr: Kneipe mit Max + Volksküche,
Wohnwelt Wunstorf
20 Uhr: Antifa Info Abend, UJZ Korn (je-
den 3. Donnerstag im Monat)
21 Uhr: Sturmglockenkneipe
Sonntag 
15 Uhr: baulücken- café für knastlose zustän-
de, UJZ Korn (jeden 1.Sonntag im Monat)
16 Uhr: Rote Hilfe Treffen, UJZ Korn (je-
den 1. Sonntag im Monat)
19 Uhr: Theke, Falkenkeller Barsinghausen

Freitag, 20.03.09
20.30 Uhr: Film NACHT VOR AUGEN
(B. Bertele, D 2008), Kino im Sprengel,
4,50 Euro
22 Uhr: the return of mr. vain!, Schwule
Sau
23 Uhr: Glocksee, 3 Euro
Indiego: Hot’nSpicy mit DJane Frau Zett
Cafe: Nachtcafe mit dem WTF!&? DJ-
TEAM aus Hamburg

Samstag, 21.3.09
10 Uhr: Newroz Demonstrationen in
Hannover, Startpunkte: Herrenhäuser
Gärten und Klagesmarkt
20 Uhr: Konzert mit TRAINWRECK!,
Stumpf
20.30 Uhr: Film NACHT VOR AUGEN
(B. Bertele, D 2008), Kino im Sprengel,
4,50 Euro
21 Uhr: Konzert mit BOOMRUSH
BACKUP, JULIAN LEVY, BRIMSTO-
NE AND FIRE und MARTIN ZOBEL,
UJZ Korn
23 Uhr: Glocksee, 3 Euro
Indiego: El sonido del mundo mit dem
Mañana Sounds + Ajicero und Visuals
von Taca taca tá
Cafe: MAXIMAL mit der Maximal-Gang
?? Uhr: Hinterlandt und Flo Fernandez
und Bronco, Silke Arp bricht
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Staat.Nation.Kapital.Scheiße
Gegen die Herrschaft der
falschen Freiheit!
Am 3. Oktober feierte sich Deutschland in
Hamburg als Kulturnation, und läutete da-
mit das Superjubiläumsjahr 2009 ein. Die
Feiern zum 60. Geburtstag des Grundgeset-
zes (23. Mai) und zum 20. Jahrestag des
»Mauerfalls« (9. November) werden flan-
kiert von den Bundestagswahlen am 27.
September. Die Kritik der Nation braucht
zwar keine feierlichen Anlässe, bekommt
sie aber 2009 in Serie. Im Mai wird
Deutschland als Friedensmacht, Kulturnati-
on und Freiheitsweltmeister gefeiert. Und
am 09. November die Auferstehung als ei-
niges und freies Volk von Brüdern und
Schwestern.
Das »…ums Ganze!«-Bündnis begegnet
dieser nationalen Mobilisierung mit einer
antinationalen Kampagne unter dem Motto
»Staat. Nation. Kapital. Scheiße. Gegen die
Herrschaft der falschen Freiheit!«. In einer
Reihe von Veranstaltungen über das gesam-
te Jahr sollen Diskussionen, Podien, ein
großes Konzert und andere Aktionen die
herrschende Einheit und Freiheit als falsche
Freiheit und falsche Einheit denunzieren.
Alles weitere zur antinationalen Kampgane
"Staat.Nation.Kapital.Scheiße." unter: 
einheit-und-freiheit.de

Antifa - what's left?
Eine Bestandsaufnahme

Am 01. Mai 2009 findet in Hannover ein
Naziaufmarsch statt. Natürlich sind alle
irgendwie dagegen und natürlich ist das
auch gut so - aber was heißt »Gegen Na-
zis« eigentlich? Wo fängt Antifaschismus
an, wo hört er auf, was kann (und muss) er
leisten und was nicht? Verschiedene Strö-
mungen haben auf diese Fragen unter-
schiedliche Antworten, hinter denen ver-
schiedene Konzepte stehen - und diese
wollen wir diskutieren. Welches Ziel hat
Antifa-Arbeit und wie ist dabei unser Ver-
hältnis zu Staat und bürgerlichem Natio-
nalismus? Warum ist Antifa wichtig und
warum reicht Antifa allein noch lange
nicht für eine grundlegende Kritik der Ver-
hältnisse? 
Vier linke Projekte mit unterschiedlichen
Ansätzen diskutieren am 9. April 2009
über diese und andere Fragen:  Der Antifa-
AK vom libertären Netzwerk Alerta!, die
Antifaschistische Aktion Hannover
[AAH], Avanti Hannover und Fast For-
ward Hannover. 

Podiumsdiskussion zum Verhältnis zu
Nazis und Staat
9. April 2009 | 20 Uhr |
Indiego Glocksee (Glockseestr. 35)

Eine Veranstaltung von Fast Forward Hannover
mit Unterstützung von der Fachschaft Sowi und

dem Indiego Glocksee 


